
Herzlich willkommen!
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Zweck der Computertruhe

● Teilhabe für Menschen ermöglichen, die sich sonst 
keinen Rechner leisten könnten.

● Geflüchteten Menschen bei der Integration in unse-
re Gesellschaft behilflich sein.

● Gemeinnützige Organisationen bei ihrer Arbeit un-
terstützen.

● Durch die Weiterverwendung funktionsfähiger Gerä-
te und die sachgerechte Entsorgung defekter Kom-
ponenten die Umwelt schützen.
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Historie

● Am 19. April 2015 wurde das Projekt Computertruhe 
von den Elzpiraten im Rahmen des Netzwerks Flücht-
linge Waldkirch ins Leben gerufen

● Die überwältigende Resonanz führte zur Gründung 
des Vereins Computertruhe e. V. am 18. Juni 2016

● Kurz darauf wurde der Verein als gemeinnützig aner-
kannt

● Am 18. Oktober 2019 wurde der Berliner Standort 
gegründet
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Der Verein in Zahlen

● Derzeit an 3 Standorten in Deutschland vertreten
– Landkreis Emmendingen und Stadt Freiburg im Breisgau 

und Umgebung
– Alte Hansestadt Lemgo in Nordrhein-Westfalen
– Berlin

● Insgesamt 41 Mitglieder, verteilt in ganz Deutschland
● In den vergangenen 5½ Jahren wurden über 1000 

Computer herausgegeben (plus Drucker, Smartpho-
nes und diverse sonstige Hardware)
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Entgegennahme von Sachspenden

● Kontakt über Website und Klärung der Eignung
● Hardware wird vorwiegend von Privatpersonen, Un-

ternehmen und Behörden gespendet
● Übergabe

– Abholung durch Mitglieder
– Abgabe bei Mitgliedern
– Übergabe an einem anderen Ort (bspw. am

Arbeitsplatz eines Mitglieds)
– Versand per Post Foto: Konstantin Görlich
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Lagerung & Inventarisierung von Sachspenden

● Lagerung der Hardwarespenden
– in extra hierfür angemieteten, trockenen und 

vor Frost geschützten Räumlichkeiten
– direkt bei den aktiven Mitgliedern

● Größere Geräte (Rechner, Monitore etc.) 
werden inventarisiert und
mit eigenen Seriennummern
versehen
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Instandsetzung der Rechner

● Reinigung mittels Druckluft/Staub-
sauger, warmer Seifenlauge, Alkohol, 
Display-Reiniger und Cyber Clean

● Datenvernichtung (logisch und ggf. 
auch physisch)

● Überprüfung der Hardware (RAM, 
CMOS-Zelle, optische Laufwerke, USB-
Ports, Kartenlesegeräte …)

● Ggf. Aufrüstung und Reparaturen
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Installation der Rechner

● Installation des Betriebssystems – meist 
Linux Mint, bei Bedarf auch Windows

● Installation von Anwendungssoftware
● Abschließende Tests und Qualitätskon-

trolle
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Weitergabe von Sachspenden

● Kontakt über Website und Klärung etwaiger offener Punkte
● Bedürftigkeitsprüfung, oft anhand behördlicher Dokumente
● Dokumentation des Bedürftigkeitsnachweises
● Auf Wunsch kurze Einweisung in die Bedienung des Geräts
● Aufklärung zu einigen wichtigen Punkten

– Wieso Dokumentation der Bedürftigkeit?
– Schenkung gebrauchter Hardware inkl. Haftungsübernahme
– Keine Gewährleistung oder Garantie
– Austausch defekter Hardware-Komponenten möglich, sofern Ersatz 

vorhanden
– Keine Unterstützung zu Software-Problemen

Foto: Ekim Caglar (CC BY-SA 3.0)
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Computer-Pools

Computerräume in Geflüchtetenunterkünften, Jugend- und Bürgerzentren
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Informations- und Bildungsveranstaltungen
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Unser Engagement wird ermöglicht durch …

● Sachspenden – insbesondere Laptops und WLAN-Ad-
apter werden dringend und immer benötigt

● Geldspenden – für kleinere Anschaffungen (z. B. Er-
satzteile, Tastaturaufkleber oder Reinigungsmittel), La-
germiete, Haftpflichtversicherung, Veranstaltungen 
oder Reisekostenerstattungen

● Zeitspenden – Mitgestaltung des Vereins als aktives 
Mitglied, Unterstützung bei der Instandsetzung von 
Rechnern, Einsammeln und Weitergabe von Spenden … 
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Fragen



Herzlichen Dank für eure 
Aufmerksamkeit!


